
S<klisc--Ws4-'"!r !ir
«' iciem'. w»ch«u!>a»orci-
M I . Kienstug, Pi nmr«-
rag u. Sa -Der
S anist-' zo nummcr Wirt
cin Ünterh«ltunflSbl»tt
b»'^ez?ben. At>«inie-
mei!t<prei«h«!bjährl.1f!.
durch dicP»st tezoacn iin
Bezirk1 fl.8 kr., sonstin
ganzWürttcmt. Ifl.lSkr.

Amts- mrd Inlelligenzblat ! für den Bezirk.

Für Calw abonnirt
maubelderRedaction,
auswärts bei den Bo-

^ .^ tcn oder der nächstge-
^ leaenen Poststelle».

Die Einrückungsae-
bühr beträgt 2 kr. zur
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

93 Samststg, den 12 . August. 271.

Amtliche Dekanntmachllngtn.
Calw.

An die Ortsvorstehcr.
Amtliche Schreiben bezüglich des Wie¬

der inzugs des in Parthieenaiigelegenheiten
ausgelauseuen Postporto  und des Einzugs
von Sporteln  einschließlich der Geld¬
sendungen,  jedoch abgesehen von Post¬
anweisungen , sind ausnahm sweise  vom
Postporto befreit Eine Ausdehnung auf
den übrigen amtlichen Verkehr und andere
Geldsendung ist unzulässig.

Den 10 . August 1871.
K. Oberamtsgericht.

Hartmepe  r.

Revier Stammheim.

Klaflcryolz-BerkiMs.
Am Montag,
den 14 . d. M .,

aus den Abheilun¬
gen Brühlberg und
Dickemer Schlößle:

16 Klafter Nadel¬
holzscheiter, 61/4

Klstr . dto . Prügel , ö ' /o Klftr . dto.
Anbruch.

Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr am
Dickemer Wegzeiger oben auf der Herr-
schaftsstaige.

Deckenpfronn,
OA . Calw.

r-rn 'i-!.

Akkord
über Schrciiikrarbkitkii.

Die hiesige Genieinde beabsichtigt , in
ihr neu hergestelltes Schulhaus neue Sub-
seillen anzuschaffen , deren Gesammtlänge

311,6 Fuß
beträgt.

Der laufende Fuß zu 1 fl. 30 kr. be¬
rechnet, ergibt zusammen:

467 fl. 24 kr.
Liebhaber werden eingeladen , ihre Of¬

ferte schriftlich , versiegelt , längstens bis
Mont ag,  den 14 . d. M .,

Mittags 2 Uhr,
beim Schulthcißenamt einzureichen, woselbst
auch Pläne , Akkordsbedingungen und Ueber-
schlag zur Einsicht aufgelegt sind.

Aus Auftrag:
Calw , 6. August 1871.

Stadtbanmeister Werner.

Würzbach,
Oberamts Calw.

Bau-Akkord.
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt im

Schul - und Rathhaus einen gewölbten Kel¬
ler herzustelle, !, und die Arbeiten zu vcrak-
kordiren . Der Voranschlag berechnet sich
wie folgt:

a) Grab - u. Maurerarbeit 319 fl. 43 kr.
b) Zimmerarbeit . . . 9 fl. 54 kr.
c) Schlosserarbeit . . . 6 fl . 15 kr.

Summe 335 fl 52 kr.

Akkord-Liebhaber werden eingeladen , ihre
Offerte schriftlich, versiegelt , dem Schult¬
heißenamt Würzbach , woselbst auch Ueber-

schlag, Bedingungen und Zeichnung zur Ein¬
sicht aufgelegt sind, längstens bis

Mittwoch,  den 16 . dieß,
Nachmittags 2 Uhr,

zu überreichen.
Calw , 7. Aug . 1871.

Aus Auftrag:
Stadtbaumeister W erne r.

K. Ejseiibtlhnhochbtuiauit Heillironu.
L»L' LHVr » j «Ls»» ü»SL.

Station Schaffhausen bei Weil der Stadt.

V « u - A k Kli r d.
Nachstehend verzeichnet« Bauarbeiten an dem Ve r maltu ngs  ge«

^ bau de  der Station Schaffhausen  sind im Submissionswege zu
74. 14 vergeben. Es werden demgemäß tüchtige Handwerksmeister eingeladen,

Plan , Ueberschlag und Bedingungen auf dem Hochbauburean zu Schaff-
Hausen einzuschen und ebendaselbst die versiegelten , mit Vermögens - u.
Fähigkeitszeugnissen versehenen und entsprechend bezeichneten Offerte bis

Donnerstag,  den 17 . August d. I ., Vormittags 10 Uhr,
zur Submissionseröffnung , welcher sie beiwohnen können , abzugeben.

Die Ueberschlagssummen betragen:
1) Grab -Arbeit

- 2) Maurerarbeit .
3) Steinhauerarbeit
4) Gypserarbeit .
5) Zimmerarbeit .
6) Verschindlung
7) Schreinerarbeit
8) Glaserarbeit
9) Schlosserarbeit .

10) Schmiedarbeit
11 ) Flaschnerarbeit
12 ) Anstrich arb eit
131 Hafnerarbeit

Heilbronn , den 10 . August 1871.

453 fl. 36 kr.
5710 fl. 49 kr.
1666 fl. 10  kr.

874 fl. 20 kr.
5208 fl. 1 kr.

567 fl. 36 kr.
2849 fl. 51 kr.

656 fl. — kr.
1517 fl. 32 kr.

169 fl. 10 kr.
683 fl. 44 kr.
616 fl. 40 kr.

20 fl. 54 kr.
K. Eisenbahnhochbauamt.

Schür r.

ergevung von Bamrbeiten.
Die Akkordarbeiten zur Entwässerung des Untergrunds für den

^ Bahndamm im Kreuzerthal hiesiger Markung , veranschlagt mit:
A Vorbereitungsarbeiten ..zu . . 55 fl. 30 kr.

Hauptarbeiten . . . . 2500 fl. — kr.
Insgemein . 300 fl. — kr.

zus. 2855 fl. 30 kr.
find im Submissionsweg zu vergeben und liegen der Ueberschlag und die Plane nebst
Bedingnißheft hier zur Einsicht auf . — Offerte , schriftlich, versiegelt und mit der
Aufschrift:

„Angebot auf Entwässerungsarbeiten"
versehen , werden bis

Mittwoch,  den 16 . d. M ., Abends 4 Uhr,
angenommen und findet um 5 Uhr die Eröffnung statt , der die Submittenten anwoh¬
nen können.

Dem Bauamte unbekannte Bewerber haben sich genügend durch Vermögens - und
Tüchtigkeitszeugnisse auszuweisen.

Nagold , den 7. August 1871 . K. Eiserbahnbauamt.
Herrin  ann.
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Privat - Anzeigen.

DliirksMlnq.
Für die vielen Beweise von

Theilnahme , welche uns bei dem
schnellen Hinscheiden unseres lie-
ben Kindes „Carl Heiz mann"
geworden , sowie für die so zahlreiche

Begleitung zu seiner letzten Ruhestätte,
sagen wir unfern herzlichen Dank.

Moritz Kümmerle,
Werkmstr.

' Catharine Kümmerle,
geb. Hornung.

Danksagung
Für die vielen Beweise von Liebe und

Theilnahme , die unsere Louise auf ihrem
Krankenlager erfahren durfte , sowie für die
zahlreiche Begleitung zu ihrer Ruhestätte,
und den Herren Trägern , ihren Altersge¬
nossen , sagen hiemit den herzlichsten Dank,
auch im Namen ihrer Angehörigen

Calw , 11 . August 1871.
August Sprenger

mit seiner Frau.

4 ^

Concordia.
Samstag,  den 12.

d. M ., ist Hauptversamm¬
lung , Abstimmung und
Einzug der Beiträge . Zu
zahlreichem Besuch ladet
ein

der Vorstand.
Calw.

Danksagung.
Wir fühlen uns gedrungen , für die vie¬

len Gaben , die wir über den Feldzug er¬
halten haben , sowie für die uns am letzten
Samstag bereitete Feier , wo wir nochmals
durch eine so bedeutende Gabe erfreut wur¬
den , insbesondere auch der Feuerwehr für
ihre Vetheiligung und dem Singverein für
die angenehme Unterhaltung unfern innig¬
sten Tank auszusprechen.

Die Veteranen
^ und sämmtl . Soldaten.

Althengstett.

Danksagung.
Für die 'während der ganzen Dauer

des letzten Feldzugs erhaltenen Liebesgaben,
für das vergangenen Sonntag  zur Feier
unserer glücklichen Rückkehr veranstaltete
Fest und das im Gasthaus zum Adler
damit verbundene Festmahl , bei welchem
die Stimmung durch ausgebrachte Toaste
und patriotische Gesänge noch erhöht wurde,
danken der ganzen Gemeinde bestens

die hiesigen Soldaten.

ZoeliMit«-Milaämi».
Alle unsere werthen Freunde und Bekannte laden wir zu unserer Hochzeit

ans nächsten

ins Gasthaus zum „Badischen Hof" (Thudium ) freund lichst ein.
W » i < «>» Sr Mgnssss » «»?,

^ Sohn des Waldschützen Zip per er von hier

4 ^ - - ^

Kölnische
Feucrvcrsichernngsgesellschast„Coloma

Der Geschäftsstand der Gesellschaft ist aus den nachbezeichneten Resultaten des
Rechnungs -Abschlusses für das Jahr 1870 zu ersehen.

Grund -Capital . . . . . . 5,250,000 Gulden
Prämien - und Zinsen -Einnahme für 1870 excl. der

Prämien für spätere Jahre 2,309,774 „
Prämien und Gewinn -Reserven . . . 3,563 79 1 „

11,123,565 Gulden.
Versicherungen in Kraft am 31 . Dezember 1870 1,330,153,104 Gulden.

Die Gesellschaft fahrt fort,  Mobilien , Ernteerzeuguisse , Vieh , Geräthe rc. gegen
Feuer - und Blitzschaden zu fest n mäßigen Prämien zu versichern , uud sind die unten
benannten Vertreter der Gesellschaft gern bereit , nähere Auskunft zu ertheilen , sowie
Anträge entgegen zu nehmen.

Stuttgart,  im August 1871.
Die Haupt -Agenten:

VrzSMAlSM L ' WMLMZZZMM-
Die Agenten:

A . Köhler , Kaufmann in Hirschau,
Roller , Löwenwirth in Oberhaugstett,
I . F . Ritter , Oek . in Stammheim,
A. Blaich , Gemeinverath in Siininozheim,
H . Gcngcnbach , Gemcindepflegcr in Unterrelchenbach,
Ä . Supper , Tuchmacher in Calw,
M . Heinz , Schulmeister in Deckeupfronn.

Gasleitungen in schmedeisernen Rohren
unter Garantie ausgezeichneter Arbeit , bei billigsten Preisen fertigen

Will ». Reißer . Flaschnermstr. BurkhnrSt . Schlvsfermstr. Brenner.

6— 8 tüchtige
Leonberg.

Stemschlitzer
finden sogleich bei gutem Verdienst auf hie¬
sigem Bahnhof dauernde Beschäftigung.

Ein tüchtiger

Pferdsknechi
findet auf dem Lande einen Platz ; wo ? ist
bei der Exped . d. Bl . zu erfragen.

7ViI!ioIin Ktzi 886r
Ml Vsmk-
>Vl3r>6ti8ir3886 38

VollstänäiZ sor-
Iiustros,

vauäolakrss,
I -atsrusu

Masek - uuä Laäs-
LiurivLtuuKou.

Lakusu kör 6s,s - miä MasserlsIturiAsu . s, !>
8xriu § 1iruullou ml luksötM kiori.
SxriuxÜLurou . Malsr vlossls.
kissolrs mit üvä odoe

LusxussdsvLsu , »>>?«rrsUML«LM.
Kliniken. — 8üb8itliötix«

VMrrenrliköir»kör OruölsL 1s»W«rzt«ms.

i!

I-eiWxs -llkttliül
87l1776äN7.
tirtes I .n§ er in

Liuxelu,
Mauäarmsu,

sie . sto.

Laäsurauusu
kör üss- L llairtolikii-IIeirmir.

Aas -Look - uuä Loisaxxarats.
Aevökul . L katoulkrsuusr.

8ömmtli«>i« körK»8de>Mk>>t>iiix.
l 8«ömii:äeiAriis>mi>zsIrM>sirle Läkrsu.

Vört >iuäuu § s -8tüvLs
Llolrökrou.

Lauk uuä AummisoktLuoks.

Maren
sind in schönster Auswahl wieder eingetroffen und empfiehlt zu gef. Abnahme

»ZZrsS-
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Calw.

Morgenden 8 « ui »1 » K , «kei » 1K . «I . M . , Abends von 6 — 10 M

Uhr , findet

, E

von dkl Teinacher Cnrkapelle

A im Michae I 'scheu Saale ( ohne Entree ) statt.

Zum von allem Sorten

„SLaaLsPapicre, Eiseabahu- L andere
Prioritäten, Anlehensloose re.,"

Einlösung von Zinscoupons und Wechseln auf Bankplätze empfehle ich mich unter Zusiche¬
rung schnellster und billigster Bedienung.

Ebenso empfehle ich mich zur 3 ) srniitklung Von CrtldsvN VvN und
nach Amerika , und bin durch meine direkte Verbindung mit Bankhäusern in den
größten Städten der vereinigten Staaten im Stande , die billigsten Course zu berechnen.

Die Vormerkung von Loosen besorge ich für meine verehrten Geschäftsfreunde nnent-
geldlich und bin zu Ertheilung jeglicher Auskunft stets mit Vergnügen bereit.

Julius Staelin,
Comptoir in der Ledergasse

Moguntia,
Versicherungs -Gesellschaft in Main ;.

Die Gesellschaft versichert gegen Feuerschaden , Blitzschlag und Explosion zu
festen , billigst  gestellten Prämien.

Zur Annahme von Versicherungen empfehlen sich die Agenten
Christoph Widmann,  Weber in Calw,
Jakob Wörner ' , Gastwirth in Simmozheim,
Heinr . Stotz , Stiftungspfleger in Hirschau.
I . F . Rentschler,  Acciser in Martinsmoos.

SchiW Gelegenheit nach Amerika
mit Dampf- und Segelschiffm über Bremen,

Hamlnirst und Havre.
Nähere Auskunft ertheilt und Uebersahrts - Verträge

^ schließt ab
Emil Georg « .

Gelder von und nach Amerika werden billigst besorgt.

Simmozheim.

Danksagung.
Wir fühlen uns gedrungen , der hiesi"

gen Gemeinde unfern innigsten Dank zu
sagen für die reichen Unterstützungen , welche
wir während des Feldzugs ( beinahe ein
ganzes Jahr hindurch ) zu genießen hatten ; be-
sondern Dank sprechen wir der Ortsbehörde,
sowie dem Herrn Pfarrer und Herrn Vikar
aus.

Sämmtliche Soldaten des Orts.

Theater in Calw
auf dem Drnhl

Sonntag,  den 12 . August,
Auf allgemeines Verlangen:

Esmeralda,
das schöne Zigeunermädchen,

oder:
Der Glöckner von Nolre-Dame.

Romantisches Schauspiel in 6 Tableaur
und einem Vorspiel von Charlotte Birch«

Pfeiffer.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

Aaugenbrctzeln
Bäcker Dierlamm.

- G -2 G -

Hirsau.

Einladung
Freunde und Bekannte laden wir

auf morgenden Sonntag,  den 13.
August , zu einem Glas Wein bei
Speisewirth Jäger  hier freundlichst
ein.

Johann Hagelstein.
Karoline Böhret.

Z K tl- : 6 G i G :G : H

«

Anzeige».Empfehlung.
Hiemit empfehle ich mich zum Decatiren

von Herren - und Damenkleiderstoffen be¬
stens und sichere billigste und pünktlichste
Bedienung zu.

Um geneigten Zuspruch bittet
Chr . Köhler,  Schneider,

wohnh . bei Hrn.
Kaufmann Oe st er len.

Neuweiler.

Neue und gebrauchte

PeLten und Möbel,
Bettfedern und Flaum.

Neue und getragene
Kleider,

Joppen , Hosen und Westen.
Ganze Aussleuern

werden billigst besorgt bei
I IL r» »» «
in Pforzheim.

Auch werden Kleider nach Maß ge¬
fertigt.

Calw.

1200 fl. Pfleggeld
hat gegen gesetzliche Sicherheit auszuleihen

Friedr . Müller,  Schreiner,
bei der Post.

WrsfforderRNH.
Diejenige mir bekannte Persönlichkeit,

welche mir 12 Steinspeitel im Lteinbruch
am Hafnerweg gestohlen hat,  fordere ich
auf , dieselben innerhalb 8 Tagen mir wie¬
der auf den Platz , wo sie waren , zu tragen,
widrigenfalls ich sie auf einem andern Wege
bekommen werde.

Friedr . Stickel,
^ Pflasterer.

! Gelder ^
von und nack Amerika ^

8 besorge ich vermittelst meiner dircctenx
^Verbindung mit soliden Bankhäusern dort - E
^selbst rasch und billig , auch sind zu jeder»

8 Zeit Wechsel in jedem Betrage bei mir znx
* haben . H

Emil Georgii . 8

Haus - Verkauf.
Wittwe Schweizer  verkauft
ihr zweistöckiges Wohnhaus

mit Hofraum , nebst Scheuer
und Garten neben dem Haus , und
circa 7 Morgen Bau - nud Wie-
senfeld.

Ein Kau ) kann täglich abgeschlossen wer¬
den . Liebhaber sind eingeladen.

Den Haberertrag
(Frühhaber ) von beinahe 3/g Morgen hat
zu verkaufen

Louis Schill.

Ein oberes Logis,
bestehend in Stube , Stubenkammer , 2 Dach¬
kammern und Küche , ist bis Martini zu
vermischen ; zu erfragen bei der Exped.
d . Bl.
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ÜMtzptisolis LiHmM
bellt briefiiel , <ier 8peoi »Isr ?.t Mi- Lpilepsis vr . 0 . Xillisol , in llsrlln , zelrt Keusn-
bui-Kei-8ti-sssL 8. — Seliou Uunüerto vollstüuäi ^ Keksilt. II

Den mit ewigem Klee untermischten

Nogg ' i»
von einem Viertel beim obern grünen Weg
verkauft

Jakob Schüttle,  Schneider,
im Haaggäßle.

Einen halben Morgen

Haber
verkauft Jetter ' s  Wtw.

von einem halben Morgen im Kapellenberg
verkauft

Held maier,  Schneidermstr.

von
Ll/z Morgen beim welschen Hänsle,3/
>4  Mrgn ., mit Klee angeblümt , in der

Heumade,
b/4  Mrgn . an der breiten Heerstraße,

sämmtlich mit Zottelhaber angeblümt , sowie
eine Parthie

DZmghaare
hat zu verkaufen

Carl Bozenhardt,
Rothgerber.

De» Dinkelcrtrag
von Ve Morgen beim Windhof und den

Hilßr ' rertr -rrg
von 2 Morgeu im ober » Eselspfad hat zu
verkaufen

I . Ziegler  z . alt . Post.
2 schöne

Milserschwtine

Zn verimethcn
sogleich oder bis Martini ein Logis an eine
kleine Familie ; zu erfragen bei der Exved.
d . Bl.

Vez SrvMWMDer
finden an einer Dreschmaschine bei gutem
Lohn Beschäftigung in der mittleren Mühle
bei Aug . Ger lach.

A .>>. Hz -Hz ^ M ^

A Weißer Nruki - Syrnp E

H Von dem wegen seiner außeror-
-X- dentlichen Güte weltbekannten und
H als Heilmittel unentbehrlich gewor-

denen , allein echt von G . Ä . W.
A Mayer  in Breslau fabricirten

weißen Brustsyrilp hält stets Lager
N W . Entzlin

in Calw.

Arhkltcr-Gksnch.
Bei Unterzeichnetem finden 6 —8  tüchtige

Maurer gegen guten Lohn dauernde Be.
schäftigung.

W . Lutz,
Maurermstr.

Am Dienstag,  den
15 . d. M . , habe ich große
Polalfeli-Zchweine

zum Verkauf im Hirsch

Martin Ott,
Schweinhändler.

Haber,
halben Morgen beim Calwer Hof
Viertel am Altburger Fußweg ver«

n von G. A. W. Maycr in Breslau.
G ck- ^ ^ ^ ee^ U :^ :K ^

Ein heizbares möblirtes

Jimmcr
ist sogleich zu vermiethen bei

Carl Schramm ' s  Wlw.

«nd Verkauf
verschiedener Gegenstände

von

hat zu vnrkaufen
Hahn,  Bäcker

in Zavelstein.

I . Kunz,
Pfandleihgeschäft in Pforzheim,

Gerberstraße 54.
Liebenzell.

wurde am letz-
(vtsUlldkM ten Montag

- — I in Hirschau ein
kl neues Messinghalsband . Der

rechtmäßige Eigenthümer kann
es gegen Kostenersatz abho¬
len bei

Liebenzell , 10 . August 1874.
G . F . Pfrommer.

einen
und 1
kauft

Schaub z. Sternen.

Cmser Pastillen,
aus den Salzen der König Wilhelm ' s Fel¬
senquellen bereitet , ärztlich empfohlen gegen
Magenbeschwerden , als Katarrhe , Verschlei¬
mung , Säurebildung , Ausstößen und Ver¬
dauungsschwäche . Preis der p lombirten
Schachteln  30 Kr . — 8 /̂2  Sgr.

Nur allein echt auf Lager in Calw
in beiden Apotheken.

Die Administration der Felsenquellen.

RIi 6 UlNLti 8 mii 8 jeclsr
wird durch Anwendung der

Gichi-Fallie
schnell und sicher geheilt.

KQtzt Dieselbe ist zu haben mit Ge¬
brauchsanweisung in Töpfen ö fl. 1 . —
bei Emil Ge 0 rgii

in Calw.

Weißen flüssigen Leim
zu Glas , Holz und Porzellan das Fläsch¬
chen zu 12 kr., bester Qualität , empfiehlt

W . Schlatterer.

Lagesneuistkeitett.
— Calw,  11 . Aug . Unserem Bericht in der vorigen Nummer

über die Feier vom letzten Samstag haben wir noch vachzulragen,
daß der mit der Mn .k abwechselnde „ Singverein " durch ebenso pa¬
triotische als gediegene ausgezeichnete Bortrage sehr wesentlich zur

Umerhaltung und heitern Stimmung >cs Abends beitrug . Stürmi¬
scher Beifall lohnte die Herren Säuger.
— Karlsruhe,  7 . August . Die Gcucraisyuode beschäftigte sich in ihren

beiden letzten Sitzungen mit dem Gesetzentwurf über die Konfirmation . § 1,
in welchem das 14. Lebensjahr als das Konfirmationsater festgesetzt wird,
gab Veranlassung , daß noch einmal die Grüxde für eine Hinausschiebung
und gänzliche Trennung ron der Schnlentlassnng , und die für Beibehaltung
der bisher Mieden Gewohnheit d̂ s ZusammenfallenS von Konfirmation und
Schulentlassung , znsammengestellt wurden , w»bei die Rücksicht ans die bishe¬
rige llebnng übcrwog. Bei Erörterung der Frage , lob es zweckmäßig sei, die
Konfirmation mit der Prüfung oder mit der Äbendmahlsfeicr zu verbinden,
entschied man sich mit 'Rücksicht auf die Unruhe und Sorge der Kinder bei
d>r Prüfung für das letztere. Betreffs der Dauer zur Christenlehre wurde be¬
schlossen, daß die Verpflichtung der Christenlehre 4 Jahre wie bisher dauern
soll, aber bei späterer Konfirmation und bei besouderu Verhältnissen ihre
Dauer durch die Kirchcugcm inde -Versammlung und den Diozesan -AuSschuß
verkürzt werden darf . — 8. August. Von den (angenommenen ) Artikeln des
previforim . en Gesetzes über die kirchliche Trauung ist der wichtigste Artikel 2Zg -n wurden.Die kirchliche Trauung darf crst v raenommcn weiden , wenn die Eheleute Ms,

PhotographenA
stunxcn in dem

Vervielfältigung von Kriegskarten für den deutschen Generalstab wäh¬
rend des letzten Krieges den preußische « Kronordcn verliehen.
— Wörth, 6 . August . Heute , am Jahrestag der Schlacht bei

Wörth , fand aus dem Schlachtfelds die feierliche Einweihung des
Dermales statt , welches das Ofsizierkorps des 47 . (niederschlesischen)
Regimentes seinen gefallenen Kameraden an der Stelle setzte, wo der
Oberst des Regiments fiel . (Auch in der Umgegend von Paris feierten die
deutschen Truppen den Jahrestag der Schlachten von Wörth und Forbach.)

Frankreich Eine der wichtigsten Nachrichten der letzten Zeit
aus Frankreich ist der Rücktritt JuleS Favre 's vom Ministerium des
Aenßern . Thiers , der diesen Rücktritt sehr bedauert , hat nun seinen
Sekretär Remusat auf diesen Posten erhoben . Die Frage , wie lange
Thier - das Regiment behalten solle , ist in der Nationalversammlung
»och nicht spruchreif geworden . — Eine neuere wichtige Tagesfrage
zieht aber vorzugsweise das Interesse ans sich: das Erscheinen . des
Anklageakts gegen die Häupter der Kommune . Derselbe gibt eine
Darstellung der Aufwiegelung der Internationalen , wodurch die Em¬
pörung vorbereitet wurde , erzählt hierauf den Verlauf des Ausstandes
vom ! 8 . März und die Verbrechen , welche in Folge desselben began-

Dann folgen die Berichte über die Einzelnen . Assi
ist augeckagt der Aufreizung zum Bürgerkrieg , der Usurpation der

Derselbe
reu lassen,

Brandstiftung und
t i» e r t in Anerkennung seiner außeroldrnllichei : ' Lei - i Meuchelmord im Gefolge hatten . Die Anklagen gegen die übrigen
von ihm erfundenen Lichtdruck durch rasche und exakte ^Äugeschiildiglen lauten ähnlich.

Ncdigirt , gedruckt und verlegt von A. Oel schlag er. (Hiezu Nro . 32 des Untcrhaltungsblatts .)


	S 12 A 46_387
	S 12 A 46_388
	S 12 A 46_389
	S 12 A 46_390

